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Rückblick

Premiere beim Geisinger Straßen-
und Schützenfest

Über 2000 Besucher waren in Geising zu Gast und erlebten zum
ersten Mal ein gemeinsames Fest der Geisinger Vereine. 
Das alljährlich stattfindende Straßenfest und das Fest des Gei-
singer Schützenvereins wurden zu einem großen Event zusam-
mengeführt und die Organisation auf die Schultern der Geisinger
Vereine verteilt. Der Handels- und Gewerbeverein erhielt Unter-
stützung vom Ski- und Eisfasching e.V., den Geisinger Bikern, der
Feuerwehr und natürlich vom Schützenverein.
Der Freitagabend startete mit einem unterhaltsamen und sehr
lustigen Wettstreit der Vereine. Im Festzelt herrschte beste Stim-
mung bei den Vereinen und den zahlreichen Besuchern. Mit dem
traditionellen Schützenumzug, dem Schallmeienkonzert, dem
Gästeschießen und einer Party mit der Band „Flächenbrand“ ging
der Samstag im voll besetzten Festzelt zu Ende. Bei Tanz und Spaß
ging es bis in die frühen Morgenstunden.
Die Gäste des Geisinger Straßen- und Schützenfestes erlebten am
Sonntag ein buntes Programm von Blasmusik zum Frühschoppen
sowie einem bunten Programm mit der „Singenden Wirtin“, den
Geisinger „Vugelbeern“, dem Männerchor Lauenstein – Geising
und zum Abschluss mit den Liebenauer „Müglitztal Musikanten“.
In gewöhnter Tradition war die Hauptstraße bevölkert mit Händ-
lern, Unterhaltsamen und Sehenswerten. Für viele Kinder war eine
kleine Ausfahrt auf einem Motorrad der Geisinger Biker ein ganz
besonderes Erlebnis. 

Das erste gemeinsame Fest ist aus Sicht der Geisinger Vereine ein
guter Anfang gewesen um im kommenden Jahr gemeinsam an
eine noch größere Herausforderung zu gehen: 550 Jahre Geising
M. Müller

29. Georg-Eberth-Gedenkturnier
der Alt-Herren-Fußballer am 2. Juli 2011

Gegen 12.30 Uhr erfolgte die Eröffnung des 29. Georg-Eberth-
Gedenkturnieres für Alt-Herren-Teams, in diesem Jahr erstmals auf
Kleinfeld. Damit versprachen sich die Organisatoren ein größeres
Teilnehmerfeld. Leider ging diese Rechnung – zumindest in diesem
Jahr – noch nicht auf und es wurde wieder ein Turnier mit 3 Mann-
schaften, 1 x 20 Minuten mit Hin- und Rückrunde gespielt. Pokal-
verteidiger Altenberg lag nach der Hälfte des Turniers gleichauf mit
dem gastgebenden AH-Team aus Bärenstein. Beide Mannschaf-
ten trennten sich im Spiel gegeneinander 2:2 Unentschieden und
konnten ihr zweites Match gegen die Spielgemeinschaft Kälteanla-
genbau/Bärenstein gewinnen.
Im zweiten Aufeinandertreffen verlor Bärenstein trotz 1:0 Führung
gegen Altenberg noch mit 2:3 und war damit beim Kampf um den
Turniersieg auf Schützenhilfe des Teams Kälteanlagenbau/ Bären-
stein angewiesen. Nach der 1:3 Niederlage der Spielgemeinschaft
gegen das AH-Team aus Bärenstein konnten die Spieler des
gemischten Teams aber nicht mehr viel gegen die stark auftrump-
fenden Altenberger ausrichten und verloren mit 0:4. Damit haben
die Bergstädter den Pokal erfolgreich verteidigt - herzlichen Glück-
wunsch an das Altenberger Team.
Als Schiedsrichter zeigten sich Sandy Franke und Peter Riebisch
stets auf der Höhe des Geschehens. Vielen Dank an beide Refere-
es für die souveränen Leistungen.
Herzlichen Dank auch an Ronny Tömel für den Getränkeausschank
und an Heidis Grillteam für die gastronomische Versorgung.
(www.tsv-baerenstein.de)

Die Turniersieger mit Nachwuchs, Wanderpokal und Urkunde

Lutz Jungnickel erhält im Beisein von Hermann Eberth die Glück-
wünsche zur Pokalverteidigung durch Turnierleiter Olaf Sokatsch.


